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Wasserthema kocht im Gemeinderat hoch 
Am Donnerstag stehen mehrere Anträge zum kompletten Netzrückkauf von EnBW zur 

Abstimmung 

 

Der geplante Rückkauf des Wasserversorgungsnetzes in der Landeshauptstadt von der 

Energie Baden-Württemberg (EnBW) wird am Donnerstag zu einem Schlagabtausch im 

Gemeinderat führen. Nach der CDU haben am Dienstag auch SPD und Republikaner 

Anträge angekündigt. Sie zielen auf den kompletten Netz-Rückkauf und die Gründung 

von Stadtwerken. 

 

Das Thema Wasser kocht im Kommunalwahlkampf hoch. „Wir haben unser Bürger-

begehren zum richtigen Zeitpunkt gestartet", freut sich Kurt Henzler vom Wasserforum, 

„OB Wolfgang Schuster wollte das Thema aus dem Wahlkampf raushalten". Die 

Bürgerinitiative braucht 20 000 Unterschriften, dann muss der Gemeinderat über ihr 

Anliegen, den Netzrückkauf und die Bildung von Stadtwerken, entscheiden. 

Der Gemeinderat könnte den Weg abkürzen. Die CDU ging am Freitag in die Offensive 

und forderte in einem Dringlichkeitsantrag, „dass die Stadt die Wasserversorgung zu 100 

Prozent so rasch wie möglich zurückkauft". Dafür gab es vom Wasserforum erst spontane 

Zustimmung, dann aber heftige Kritik und den Vorwurf an die Christdemokraten, eine 

„Wahlshow" zu veranstalten. 

Die SPD, die in Sachen Wasser seit Monaten durch die Bezirke tourt, schloss sich dieser 

Kritik am Dienstag an. „Wir trauen der CDU nicht", sagt Fraktionschef Manfred Kanzleiter, 

„weil nicht klar ist, wie sie sich zum Stadtwerk stellt". Das Wasserthema habe bei der 

kommunalpolitischen Konkurrenz „helle Panik ausgelöst", freut sich SPD-Kreischef 

Andreas Reißig. 

Die SPD will nachlegen. Die EnBW solle nicht nur das Netz, sondern auch alle Anteile an 

den Zweckverbänden Bodensee- und Landeswasserversorgung abgeben. So käme 

Stuttgart wieder in den Besitz der 2001 abgegebenen Bezugs- und Lieferrechte. Sollten 

sich der OB und die EnBW nicht auf dieser Basis einigen können, der neue Gemeinderat 

das Ergebnis aber dennoch akzeptieren, soll ein Bürgerentscheid eingeleitet werden. Die 

SPD will dafür bereits am Donnerstag einen Vorratsbeschluss. 
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